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Sehr geehrte Damen und Herren, 
verehrte Kraniche, 
 
herzlich willkommen zur diesjährigen Mitgliederversammlung der Kranichhausgesellschaft. 
 
Ich freue mich, dass wir heute nach langer Zeit und an einem neuen Ort hier in Bülkau  
zusammenkommen, um einen Abend mit Kultur und Gaumenfreuden zu verbringen. Schön, 
dass Sie alle nach wie vor das Miteinander und den Gedankenaustausch schätzen. 
 
Zunächst einmal stelle ich fest, dass die Versammlung satzungsgemäß einberufen wurde. 
Es wurde schriftlich unter Bekanntgabe der Tagesordnung eingeladen. Die Fristen wurden 
gewahrt. Anträge wurden nicht gestellt. Wir sind somit beschlussfähig.   
Damit ist die Tagesordnung gültig.    
 

Bitte tragen Sie sich in die Listen ein! (Wichtig f. d. Protokoll) 
    Sofern vorhanden: Gerne die eMail-Adresse. Danke! 
 

         
Heiko Völker hat die heutige Bilderserie zusammengestellt. Unterstützt wurde er mit Material 
durch die Eheleute Siewert-Schales. Auch dafür Euch dreien vielen Dank! 
 
Einige Gäste des heutigen Abends möchte ich noch gesondert willkommen heißen: 
 

1. Den BgM der Gemeinde Bülkau, Manfred Schmitz 

2. Den BgM der Stadt Otterndorf, Claus Johannßen 

3. Die stellv. BgM`in der Stadt Otterndorf, zugleich auch Vorsitzende des 
Kulturausschusses, Ursula Holthausen   

4. Den stellv. Bgm. der Stadt Otterndorf, zugleich auch Vorsitzender des 
Bauausschusses, Peter Martin Stelzenmüller 

5. Die Vorsitzende der MvM Dr. Nicola Borger-Keweloh mit Hans-Walter Keweloh 

6. Den bisherigen BgM der Stadt Otterndorf, Thomas Bullwinkel 

7. Hans-Volker Feldmann, langjähriger Kulturausschuss-Vorsitzender des Landkreises 
Cuxhaven und der Stadt Otterndorf 

 
Presse: NEZ 

 
 

 
 
 
Grußworte: 
 
BgM Herr Schmitz 
BgM Herr Johannßen 
 
 
 
Zunächst, meine sehr geehrten Damen und Herren, möchte ich Sie bitten, sich 
traditionsgemäß zu Ehren der seit der letzten Mitgliederversammlung verstorbenen 
Mitglieder von Ihren Plätzen zu erheben: 
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Verlesung der Namen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Ich bitte Sie zu Ehren aller Verstorbenen um einen Moment der Stille. 
           Vielen Dank! 
  
 
Die Kranichhausgesellschaft darf sich aber auch über neue Mitglieder freuen: 
Seit der letzten Mitgliederversammlung sind folgende Personen neu eingetreten: 
 
Christine Becker, Otterndorf 
Ursel Breiter, Otterndorf 
Christian Köster, Otterndorf 
Günther Manke, Bad Bederkesa 
Dieter Thomsen, Wanna 
 
Beate Putzig, Otterndorf 
Marlies Putzig, Otterndorf 
Lars Putzig, Otterndorf 
 
Seien Sie uns alle herzlich willkommen! 
 
Damit zählt die KHG nunmehr 327 Mitglieder. 
 
Wir bemerken also, wie andere Vereine auch, dass es derzeit schwierig ist, die Anzahl der 
Mitglieder konstant zu halten. Konnte dieses viele Jahre durch Neueintritte gelingen, so ist es 
in Zeiten geringer Aktivitäts-Möglichkeiten der KHG naturgemäß kein Selbstläufer, neue 
Mitglieder zu gewinnen. Vielen Dank daher allen, die sich hier engagieren! 
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Und ich möchte erwähnen, dass am 16.Januar 2021 unser ältestes Mitglied, Frau Gertrud 
Walter, ihren 100. Geburtstag begehen konnte. Viele Jahre ist Frau Walter dem Hause als 
Aufsicht und der KHG als Besucherin von Vorträgen und Veranstaltungen treu verbunden. 
Wir sagen: Alles Gute! 
 
 
Nunmehr möchte ich überleiten zu unserem heutigen Gast: 
 
 
Wir begrüßen ganz herzlich den Präsidenten des Niedersächsischen Heimatbundes: 
 
  Prof. Dr. Hansjörg Küster aus Hannover! 
 
 
Da Herr Prof. Dr. Küster aber vor allem einen Lehrstuhl für Pflanzenökologie am Institut für 
Geobotanik der Leibnitz Universität Hannover innehat, kommen wir heute in den Genuss 
eines Vortrages zum Thema Wald: „Der Wald – eine Natur- und Kulturgeschichte“. 
 
 
 
  
 
 
 
 
Vielen, vielen Dank an Herrn Prof. Dr. Küster!  Fragen? 
 

 
 
 
So bedanke ich mich nochmals und freue mich, dass unser Publikum so angetan ist von 
einem wirklich kurzweiligen und hörens- sowie sehenswerten Vortrag. 
 
  
 
     
So, meine Damen und Herren, liebe Kraniche, 
 
nunmehr wollen wir gemeinsam unsere traditionelle Hadler Hochzeitssuppe einnehmen. 
Während des Essens wird ein Glas Weizenkorn gereicht; und wir stoßen gemeinsam an „Auf 
des Landes Wohlfahrt“. Der Vorstand der KHG wünscht Ihnen und uns einen „Guten 
Appetit“.  
Möge das Kra, Kra, Kra vielfach erschallen! 
 
 
Später: „Ich bitte Sie, sich von Ihren Plätzen zu erheben, um auf des Landes Wohlfahrt zu trinken:“ 
 

 Und: Auf 
 
   des 
 
    Landes 
 
      Wohlfahrt! 
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Dank an das Team des Bürgerhus` rund um Ute von Thaden, also an die Küchenbrigade 
und den Service. Die Hadler Hochzeitssuppe nach „Bülkauer Art“ hat super geschmeckt! 
 
  
 
TOP 1: 
 
Meine Damen und Herren,  
liebe Kraniche, 
 
wir kommen nunmehr wieder zum „offiziellen“ Teil der Versammlung. 
Zum Bericht des Vorstands möchte ich ausführen, wie die Jahre 2019/2020 und 2020/2021 
seit der letzten JHV im November 2019 verlaufen sind. 
 
Zunächst also das Jahr 2019/20:  
 
Im Jahr 2020 kam der Vorstand lediglich zu einer Sitzung zusammen. Diese fand aus 
Gründen der Kontaktbeschränkung ohne den Beirat statt. Darüber hinaus wurde in 
Telefonaten und Mails das Tagesgeschäft geplant, vorbereitet und … dann i. d. R. wieder 
verworfen.  
 
 
Grundgerüst der wenigen Aktivitäten unserer Gesellschaft waren auch in 2019/2020 die 
Vorträge, Exkursionen und weitere Veranstaltungen. 
 
Zunächst jedoch holte Heiko Völker am 9./10. November 2019 den großen hölzernen 
Kranich aus unserer Partnerstadt Penzlin ab. Dieser hatte nach einem Penzliner 
Stadtjubiläum im Jahre 2013 viele Jahre geduldig auf seine Rückkehr gewartet. Heiko 
machte es möglich. Jetzt ist der große Vogel erst einmal bei Dorothee Fetz untergekommen. 
 
Kurz nach unserer JHV konnten wir am 19.11.2019 Prof. Dr. Hans-Jürgen Kaschade im 
Johann-Heinrich-Voss-Haus begrüßen. In der voll besetzten Galerie des Voss-Hauses 
referierte er zum ersten deutschen Bilderbuch „Der Struwwelpeter“ und seine Aktualität. 
Zuhörer und Referent konnten in angeregter Diskussion feststellen, dass der Struwwelpeter 
und seine Protagonisten bis heute immer wieder in unserem Alltagsleben präsent sind. 
  
Am 4. Dezember 2019 trafen wir uns zur traditionellen Nikolausfeier „Advent im 
Kranichhaus“. In gemeinschaftlicher Aktion von Beiräten und Vorständen wurde geschmückt, 
vorbereitet und durchgeführt. Ein stimmungsvolles Kranichhaus und angeregte Gespräche 
ließen uns schöne vorweihnachtliche Stunden erleben. Gemeinsamer Gesang, musikalisch 
begleitet durch Anne Feldmann, ließ die Zeit wie im Fluge vergehen. Hans-Volker Feldmann 
und ich brachten eine weihnachtliche Geschichte, ausgewählt durch Frau Dr. von Schwerin, 
zu Gehör. Dank an die Unterstützer aus dem ehren- und dem hauptamtlichen Bereich!  
 
In der Zeit „zwischen den Jahren“ luden wir erneut ins Kranichhaus: Am 27.12.2019 führte 
Marlies Putzig eine Kinderschar (14 Kinder) unter dem Motto „Abends im Museum“ im 
Schein von Taschenlampen durch das stockfinstere Kranichhaus. Derweil konnten die 
„ausgesperrten“ Erwachsenen sich vor dem Haus bei Glühwein und Punsch aufwärmen. 
Nette Gespräche der Wartenden, weniger aus „nah“ und vor allem aus „fern“, ließen die 
Wartezeit, bis die „kleinen Entdecker“ wieder draußen waren, wie im Fluge vergehen. 
  
Im Jahr 2020 starteten wir unsere Aktivitäten voller Elan im Januar: 
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Bereits am 14.01.2020 begrüßten wir Herrn Dr. Joachim Karig aus Berlin in der voll 
besetzten Stadtscheune. Sein Vortrag über die Suche nach dem Segler „Gottfried“, der am 
12. März 1822 im Sturm vor der Elbmündung sank und wegen der Ladung (pharaonische 
Antiquitäten aus Ägypten) noch bis heute gesucht wird, erinnerte in Teilen an einen 
Kriminalroman. Einen sehr unterhaltsamen allerdings. Dr. Karigs Forschungen bestehen bis 
heute fort. Auch im hohen Alter von nunmehr 89 Jahren lässt ihn das Thema nicht los. (ZDF 
Mediathek: „Geisterschiff im Wattenmeer“ bis 10/2022) 
 
Am 18. Februar brachte uns der Vortrag Kapitän a. D. Uwe Steinhoff aus Kiel zum Thema 
„Der Bau des Nord-Ostsee-Kanals“ ein „volles Haus“ in der Stadtscheune.  Rund 70 Zuhörer 
genossen einen hochinteressanten Vortrag mit ebenso interessanter Diskussion. (Auch hier 
war der Referent zum NOK-Jubiläum in einer NDR-Dokumentation im NDR-Fernsehen als 
Fachmann zu erleben) 
 
Dann „zitterten“ wir uns zum 07.03.2020. Wir starteten mit 27 Personen zur Moorexkursion 
nach Ahlenfalkenberg, wo uns ein bestens aufgelegter Lokführer Flora und Fauna des 
Moores näherbrachte. Hartmut Meyer hatte seinen Punsch- und Grog-Tresen im Kofferraum 
aufgebaut, sodass niemandem kalt wurde. Anschließend: Kaffee und Kuchen im Café des 
MoorIz. 
 
Das war es dann zunächst einmal mit den Aktivitäten der KHG. Am 22. März 2020 trat der 
erste Lockdown in Kraft. Wir alle dachten, die Sache wäre ja wohl nach wenigen Wochen 
vorbei… 
 
So aber dauerte es bis zum 25.08.2020, bis wir wieder eine Veranstaltung anbieten konnten: 
Im Garten des Voss-Hauses (unter freiem Himmel) zeichnete Felicitas Gottschalk unter dem 
Titel „Mein Odem stets preist Gott“ Lebensbilder des Orgelbauers Arp Schnittger nach. 
Die Veranstaltung war mit 12 Besuchern „ausverkauft“. Große Sicherheitsabstände prägten 
das Bild. Und: Schirme prägten das Bild. Jeder Besucher trotzte dem Regen. Frau 
Gottschalk? War begeistert ob des Engagements der KHG und der Besucher (Zitat: „Das 
werde ich nie vergessen“). 
 
Am Sonnabend, den 12.09.2021 veranstalteten wir auf Anregung von Hartmut Meyer eine 
Exkursion nach Altenbruch zum dortigen Deichinformationszentrum. Bei eigener Anreise 
konnten 21 Teilnehmer unter Beachtung der Corona-Regeln diese Open-Air-Aktivität 
besuchen. Frau Dipl. Ing. Christina Tietjen von den Wasser- und Bodenverbänden Otterndorf 
(technische Erläuterungen) und der langjährige Cuxhavener Stadtarchäologe Andreas 
Wendowski-Schünemann (historische Erläuterungen) informierten die Gruppe fachkundig. 
Ein zweites Frühstück „aus dem Kofferraum“ rundete die Exkursion ab.  
 
Das waren dann aber die Aktivitäten des Zeitraums 11/2019 bis 11/2020. Weitere 
Veranstaltungen, inkl. der JHV 2020, konnten nicht mehr stattfinden. 
 
 
Das Jahr 2021 war von Frau Dr. von Schwerin ja bereits mit einem abwechslungsreichen 
und umfassenden Programm geplant. Daraus sollte nichts werden. 
 
Erst am 08. September 2021 war es dann soweit. In Zusammenarbeit mit der St.-Severi-
Kirchengemeinde konnte im Rahmen einer Andacht die Buchvorstellung von Uta Ruge 
(Berlin) stattfinden. Ihr Buch „Bauern, Land“ über die Geschichte ihres Dorfes 
Neubachenbruch stand auf der „Longlist“ für den deutschen Buchpreis in der Sparte 
„Sachbuch, Essayistik“. 60 Personen erlebten eine Andacht mit Lesung in einem sehr 
ansprechenden Rahmen. 
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Mitte September 2021 konnte das Museum einen besonderen Silberlöffel, der sich über 
Jahrhunderte im Besitz der Familie Ayecke befand, als Schenkung entgegennehmen. Die 
KHG beteiligte sich im Rahmen einer kleinen Feierstunde an Übergabe und Pressetermin. 
 
Am 30.09.2021 wurde dem Kranichhaus-Museum in Hannover das niedersächsische 
Museumsgütesiegel 2021 – 2027 überreicht. Die erneute Prädikatisierung gelang dem 
Museum auf Anhieb. Dafür unser aller Glückwunsch! 
An der Feierstunde in Hannover nahm ich stellvertretend für die KHG teil. 
 
Somit gelangen wir schon in den Oktober: Am 13. Oktober 2021 konnten wir, ebenfalls im 
Rahmen einer Andacht, und damit in erneuter Zusammenarbeit mit der St.-Severi-
kirchengemeinde, die Buchvorstellung „Hadelner Geschichte in Geschichten“ von Heiko 
Völker stattfinden lassen. 
Auch hier waren mehr als 60 Personen zur Lesung Gast im Otterndorfer Bauerndom. Pastor 
Niehus und Kreiskantor Rudl schufen einen sehr ansprechenden Rahmen.      
Ausdrücklicher Dank gilt hier noch einmal der St.-Severi-Kirchengemeinde in Otterndorf für 
die fruchtbare Zusammenarbeit! Danke sehr! 
  
Am 13. Oktober 2021 nahm Dr. Axel Behne für die KHG an der Mitgliederversammlung des 
Landschaftsverbandes Stade teil. Diese fand in Stade im Historischen Rathaus statt. 
 
Ich selber durfte für die KHG am 23.Oktober 2021 der Ehrung der langjährigen 
Ratsmitglieder der Stadt Otterndorf, Vera Dieckmann, Hans-Volker Feldmann und Hermann 
Gerken beiwohnen. Eine schöne Veranstaltung, an die ich mich gerne erinnere. 
  
 
Meine Damen und Herren, 
verehrte Kraniche, 
 
soweit mein Rückblick auf 24 Monate KHG. 
 
Das Programm, die Aktivitäten, die Angebote sind vielfältig und hochwertig. Wenn irgend 
möglich und vertretbar, wird auch im Jahr 2022 ein umfassendes Angebot auf Sie warten. 
Kommen Sie bitte zahlreich!   
Das alles funktioniert nur durch die gute Zusammenarbeit in Vorstand und Beirat und die 
helfenden Hände aus dem Mitgliederkreis heraus. Dafür sei hier noch einmal ganz, ganz 
herzlich gedankt! Auch die hauptamtlichen Mitarbeiter des Kranichhauses bzw. Archivs 
leisten immer einen wichtigen Beitrag. Ohne die Unterstützung des Teams könnten wir diese 
Vielfalt nicht bieten. Dank an Fr. Kuhnt, Herrn Rennebeck und an Dr. Behne! 
 
Das alles können wir Ihnen bieten, da Sie uns mit Ihren Mitgliedsbeiträgen jedes Jahr 
unterstützen. Die Vorträge und weiteren Veranstaltungen ermöglichen Sie und wir ohne 
Eintrittsgelder, nur aus Beiträgen und Spenden! 
Und das Wichtigste ist: Der Zuspruch bei unseren Veranstaltungen ist unsere Belohnung für 
den getätigten Aufwand. Die Aktiven der KHG freuen sich, wenn wir Ihre Interessen treffen 
und so auch für die Zeit und den Aufwand belohnt werden. Besuchen Sie uns weiterhin 
fleißig, wir sind gerne für Sie da! 
Sollten Sie Menschen kennen, die sich für unsere Angebote interessieren: Mitbringen, 
überzeugen und teilhaben lassen. 
Vielleicht gewinnen wir mit Ihrer Hilfe weitere Mitglieder für diese interessante 
Kranichhausgesellschaft. Das würde ich mir wünschen, wir benötigen schon noch immer 
wieder neue Unterstützer. 
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TOP 2: 
 
Nun aber kommen wir zum Kassenbericht für die vergangenen Kalenderjahre 2019 und 
2020: 
 
Vorab zwei Bemerkungen:   
Die KHG dankt der Rathaus-Apotheke (Klaus-Rudolf und Andrea Michaels) für eine 
großzügige Spende anl. des 400-jährigen Jubiläums der Apotheke! 
 
Und: 
Das Finanzamt Cuxhaven hat der KHG mit Schreiben vom 26.08.2020 erneut die 
Freistellung erteilt und somit die Gemeinnützigkeit bestätigt. 
 
 
Kassenbericht Margitta Peisker 
   
Fragen? 
 
 
TOP 3: 
 
Kassenprüfer: Jan Hardekopf, da Wilfried Dieckmann aus gesundheitlichen Gründen nicht 
teilnehmen konnte. 
 
Bericht 
 
 
TOP 4: 
 
Entlastung 
 
 
TOP 5: 
 
Vorstand (Vorschlag: Wahlleiter: Reinhard Hagenah) 
Beirat (Wahlleiter Thomas Dock) 

  
 
TOP 6: 
 
Jan Hardekopf: noch ein Jahr 
 
Vorschlag: Marlies Putzig (für zwei Jahre) 
 
 
TOP 7: 
 
Lassen Sie mich noch drei Personen besonders danken: 
 

- Frau Dr. von Schwerin für die Erstellung unserer mit_teilungen   
und für die Unterstützung bei der Themenwahl der Vorträge 
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- Margitta Peisker für die Kassenwart-Tätigkeit     

mit steter Präsenz und Unterstützung bei allen Veranstaltungen 
 

- Dorothee Fetz für die Exkursionsberichte (2019)     
 
  
 
 
Ausblick: 
 
 
  
Advent??? Kurzfristige Entscheidung (ohne Singen)  
Advent im Kranichhaus: Termin: Mittwoch, den 08.12.2021, 17.00 Uhr – 19.00 Uhr 
Bitte auf der Homepage nachschauen! 
 
 
Taschenlampenführung: Eher nein, da Kinder nicht geimpft werden können 
 
 
Veranstaltungen 2022: Siehe mit_teilungen 2022 (Verteilung Anfang 2022). 
Das von Frau Dr. von Schwerin zusammengestellte Programm wird in den Vorträgen 
zumeist am Dienstag stattfinden (auch z. B. im Voss-Haus, die Stadtscheune ist ganzjährig 
durch die Musikschule belegt). 
  
 
Achtung: Nächste JHV wieder am ersten Freitag im November: 04.11.2022! 
 
 
 
 
Hiermit beende ich den offiziellen Teil der heutigen Versammlung und schließe mit einem 
Zitat des ehem. Schleswig-Holsteinischen Ministerpräsidenten Torsten Albig, das sehr gut zu 
unserer derzeitigen Situation und zur kleinen Renaissance des ländlichen Raumes passt: 
 
 „Provinz gibt Raum, 
 gibt Ruhe und 
 schafft Wurzeln!“ 
 
 
Wir wünschen Ihnen noch weiterhin gute Gespräche, sowie für das Neue Jahr: Gesundheit 
und alles Gute!!! 
 
 
Vielen Dank! 


